
 hubert@egger.ac                              http://eLearningCluster.at                23-10-2014                        1 

 
 

Sichere Prüfungsumgebung 
(SPU) 

für digitale Tests & SA   
am PC / Laptop / Tablet  

 
Zentrale Reifeprüfung und digitales Assessment  

im praktischen Unterricht 

 
„Heute schon geschummelt?“ 
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• Viele arbeiten schon im Unterricht mit Laptops, Tablets oder BYOD. Welche 
Möglichkeiten zur Gestaltung einer Prüfungsumgebung gibt es derzeit?  

• Wie kann ich dabei unterschiedliche Geräte und Software so sicher verwenden, 
dass dies rechtlich einer Prüfungsumgebung entspricht? 

• Welche Lösungen werden derzeit an österr. Schulen praktiziert? 

• Antworten, Konzepte und Problembereiche werden in diesem Beitrag aufgezeigt. 
 

Angewandte Psychologie - Hackeralltag 

Technologie & Software 

Management digitaler Test / SA 

Juristik – Gesetzeslage 2014 

Evaluation & Ausblick 
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Angewandte Psychologie - Hackeralltag 

Quelle: TATORT INTERNET, Heise-Verlag seit 2010  

http://www.heise.de/security/artikel/Tatort-Internet-PDF-mit-Zeitbombe-1036564.html 
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Welches Zahlenschloss hätten Sie gerne? 

• Neuestes i-Schloss 

• Gehärteter Stahl 

• Nahezu unzerstörbar 

• Alt-Schloss 

• Drahtmodell 

• Griffsicherer Überzug 
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Schummeln im Alltag  
Kavaliersdelikt, Beruf oder Rechtsfalle…  

Parawissenschaften: Schummeln gehört zum 

Magie-Geschäft… 
 

10. Jan. 2008 ... Uri Geller ist zurück im Fernsehen und 

erregt die Gemüter. Was Zuschauer in Erstaunen 

versetzt, löst bei Wissenschaftlern nur müdes Lächeln 

aus ... 

www.welt.de/wissenschaft/article1538579/Schummeln_

gehoert_zum_Magie_Geschaeft.html  

 

The Next Uri Geller-Alles nur Schwindel!   
 
   http://de.youtube.com/watch?v=uvhCQHG3jgY   

   (Buch mit Worttest, Gedankenlesen) 

 

    Kommentierte FAKE-Videos auf YouTube… 
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Quelle ( 25.4.2014) : http://www.spiegel.de/unispiegel/studium/wecker-mit-kamera-jura-student-filmte-pruefung-mit-spy-clock-a-966114.html 
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Quelle  : http://de.wikipedia.org/wiki/Google_Glass 

Google Glass ist der Markenname eines am Kopf getragenen 

Miniaturcomputers. Er ist auf einem Brillenrahmen montiert und 

blendet Informationen in das Sichtfeld ein (Head-up-Display). 

Diese Informationen können kombiniert werden mit dem 

aufgenommenen Bild, das eine in Blickrichtung des Trägers 

integrierte Digitalkamera live liefert. Dazu können Daten aus 

dem Internet unmittelbar bezogen und versendet werden 

(augmented reality). 
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GoogleGlass & ANDROID-Development 

Quelle:  
Google Mountain View, Campus SanFrancisco, 08.2013 H.Egger 

HQ: Google Mountain View  
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• Fahrschule 

• Lern-Management-Systeme  

• LogMon 

• Hardware & TI-NSpire 

• LanSchool 

• NeTOP 

• USB-Bootstick 

• Eigenlösungen (VM & Image & …)  
 

 

Technologie & Software 
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eTesting im Alltag  
Fahrschule: Multiple Choice u. Grundkenntnisse…  

2007 
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eTesting im Alltag  
Moodle, LMS, ILIAS, Fronter,… 

eLearning 2007: LCMS-Einsatz an Schulen: 

 Mathematik 5.a Kl. Auszug Statistik 
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Quelle: http://www.studiumdigitale.uni-frankfurt.de/mmw/Folien/E-Klausuren-an-der-Universitaet-Marburg.pdf 
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Quelle: http://www.studiumdigitale.uni-frankfurt.de/mmw/Folien/E-Klausuren-an-der-Universitaet-Marburg.pdf 
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Quelle: http://www.studiumdigitale.uni-frankfurt.de/mmw/Folien/E-Klausuren-an-der-Universitaet-Marburg.pdf 
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technische Aspekte 
„Schularbeitensoftware“ 

Funktionweise, Voraussetzungen und Implementation von 

„Schularbeitensoftware“ im Schulnetzwerk (Server/Client, LAN/WLAN)  

Monitor-Software LogMon protokolliert 
die laufenden Anwendungen / 
Aktionen auf dem Client-PC und 
sendet die Daten an einen Server und 
erstellt eine lokale Verlaufsdatei.  
 

Quelle: www.schooltools.at 
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Hardware und Organisation von Schularbeiten (TI-NSpire) 

Beispiel:   Press-to-Test  von TI-Nspire: 

 

Eine spezielle Tastenkombination macht es möglich, 

dass die TI-Nspire™ Handhelds der Schülerinnen 

und Schüler problemlos bei Prüfungen eingesetzt 

werden können. 

Der Zugriff auf vorhandene Dokumente wird damit 

für die Dauer der Prüfung verwehrt. Mit Verlassen 

des Press to Test-Modus werden die während der 

Prüfung erstellten Dokumente automatisch gelöscht 

- und die ursprünglichen Dokumente sind wieder 

verfügbar. 

 

Quelle: 
http://education.ti.com/de/oesterreich/products/ti-nspire-

technologie/ti-nspire-cas-mit-touchpad/besonderheiten/press-

to-test# 
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Quelle: http://cms.tecomp.at/dplehrer/testfex 
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Quelle: http://italc.sourceforge.net/ 
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Quelle:  

http://www.lanschool.com/lanschool 

http://www.lanschool.at/ 
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Quelle:  

http://www.lanschool.com/lanschool 

http://www.lanschool.at/ 
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Quelle:  www.netop.com/de 
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Quelle: Lernstick http://www.imedias.ch/projekte/lernstick/index.cfm 
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Quelle: http://community.geogebra.org/de/2013/10/geogebra-pruefungsstick/ 
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Quelle: http://wiwi-studien.aau.at/index.php/erleben/sichere-pruefungsumgebung 
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Vor der Klausur: Nehmen Sie rechtzeitig an einem SPU-Informationstand teil (Termine: 

https://elearning.aau.at/publikaktionen/) um Ihr Gerät überprüfen zu lassen oder um sich für ein Leihgerät 

anzumelden. 

 

Anmeldung vor Ort: Halten Sie Ihren Studierendenausweis bereit. Sie erhalten bei der Anmeldung ein 

LAN-Kabel und bei Bedarf ein Leihnotebook. 

 

Aufbau am Platz: Notebook ans Netzwerkkabel anschließen und dieses in die Patchdose unter dem Tisch 

stecken. Stromversorgung sicher stellen. Das Booten erfolgt über das Netzwerk. Beachten Sie die 

Hinweise, die Sie beim SPU-Informationsstand erhalten haben. 

 

Einloggen: Der Browser startet automatisch, es erscheint die Startseite von Moodle. Bei Moodle 

anmelden und in den betreffenden Kurs (LV) einloggen. 

 

Prüfung: Den Test anklicken und absolvieren. Am Ende der Prüfung auf Abgabe klicken. 

 

Nach der Prüfung: Den Ein-/Ausschaltknopf des Geräts kurz betätigen und das Gerät herunterfahren. 

Ausgeborgte Materialien am Anmeldetisch zurückgeben (LAN-Kabel / ev. Leihnotebook). 

  

 

Der gesamte Prüfungsablauf wird vom Team der „FA eLearning Service“  unterstützt! 

Quelle: http://wiwi-studien.aau.at/index.php/erleben/sichere-pruefungsumgebung 
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• LCMS (Moodle, ILIAS, Fronter, LMS,…) 

• Verlagseigene Lösung (Manz, TI-Nspire,…) 

• Reine Tracking-/Log-Software (LogMon,…) 

• Software mit Schutzblockaden, Austeilen, Einsammeln, Log,… 

• Eigenllösungen mit VM und (Boot-) Image 

• USB Stick mit Software oder USB-Boot-Stick 

• BYOD mit Netzboot ua… 

• SPU-Eigenlösung und Support-Team (UNI AAU,…) 

 

Zusammenfassung Technologie SPU 
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• Vor der Prüfung 

• Prüfungsraum 

• Feststellung der Prüfungstauglichkeit (Raum & Schüler) 

• Nochmalige Info zu den erlaubten Hilfsmitteln 

• Angaben und Unterlagen austeilen bzw einblenden 

• Automatische Aufzeichnungen der Tätigkeiten der Schüler 

• Grundschutz vor Schwindeln & geistiges Eigentum während Prüfungszeit 

• Absammeln der Arbeiten 

• Sichern der Arbeiten und Tracking-Aufzeichnungen 

• Korrektur bzw Autokorrektur mit Statistik 

• Juristische Vorsorge und Protokolle sicherstellen 

Management digitaler Test / SA 
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Beispiel Schularbeit/Matura: 
D- und DG-Matura mit LogMon am BG-FK (2006) 

•  Pädagogische und technische Voraussetzungen? 

 
Vorher: 

 - Information der SchülerInnen über Ablauf 

 - Sitzplan mit Zuordnung Schularbeiten-Accounts 

 

Schularbeiten/Matura-Situation: 

 - Lehrer wählt LogMon-Master auf Desktop,   

      Monitorsperre bei Schülern und TRACKING ein  

 - Schüler tracken sich mit LogMon-Client selbst… 
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• Juristische Details 

• Überblick 

• Poblemfälle:  
Teilbewertung?,  
Wh mit ähnlichen Aufgaben,  
WC-Pause,  
Blick auf Nachbarschirm,  
... Serverausfall,  
Höhere Gewalt, ... 
Backup Ergebnisse 
Unvorhergesehenes Update… 
… 

 

 

 

Juristik – Gesetzeslage 2014 
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Juristik – Gesetzeslage 2014 

(1.) Beachtung der Prüfungsfähigkeit: 

  
Da Berufungen häufig damit begründet werden, dass Prüfungsunfähigkeit zum Zeitpunkt der 

Ablegung der Prüfung behauptet wird – die dann meist noch durch ein nachträglich beigebrachtes 

ärztliches Zeugnis unter Beweis zu stellen versucht wird - , wird empfohlen, alle Schüler während 

des Schuljahres darauf hinzuweisen, dass sie bei behaupteter  Prüfungsunfähigkeit diese vor der 

Prüfung dem Lehrer mitzuteilen haben.  

 

Weiß der Schüler von seiner gesundheitlichen Beeinträchtigung und lässt er sich trotzdem auf die 

Leistungsfeststellung ein, nimmt er also in Kenntnis seines Zustandes das Risiko eines negativen 

Ausganges in Kauf, muss er das Prüfungsergebnis gelten lassen. Nach einer negativ verlaufenen 

Prüfung kann also eine Prüfungsfähigkeit nicht mehr zur Kenntnis genommen werden. 

  

Sollte dem Lehrer jedoch vor oder während einer Prüfung auffallen, dass ein Schüler nicht 

prüfungsfähig ist, ist von einer Prüfung abzusehen bzw. diese zu unterbrechen und gegebenenfalls 

der Schularzt einzuschalten. 
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Juristik – Gesetzeslage 2014 

(2.) Vorgetäuschte Leistungen: 

  

§ 18 Abs. 4 SchUG bestimmt generell, dass vorgetäuschte Leistungen nicht zu beurteilen sind. 

Diese Rechtsfolge kann nur eintreten, wenn das "Vortäuschen" (Schwindeln) eindeutig 

nachweisbar ist; bloße Vermutungen reichen nicht aus. 

  

§ 11 Abs. 4 LBV enthält hiezu nähere Ausführungen. Für Schularbeiten wird hiebei festgestellt, 

dass Schularbeiten, die zufolge einer vorgetäuschten Leistung nicht beurteilt werden, wie 

versäumte Schularbeiten zu behandeln sind. 

  

Im Rahmen einer schriftlichen Leistungsfeststellung bzw. einer schriftlichen Prüfung ist von 

Schülern eine Leistung zu erbringen, die in ihrer Gesamtheit beurteilt wird. und nicht in 

Einzelleistungen mit Einzelbeurteilungen zerfällt. Wenn von der Nichtbeurteilung vorgetäuschter 

Leistungen die Rede ist, dann ist daher die jeweils vorgetäuschte Leistung bei einer Schularbeit 

bzw. schriftlichen Prüfung in ihrer Gesamtheit gemeint.  

Quelle: http://www.lsr-stmk.gv.at/cms/dokumente/10074385_430626/f262ae44/5-27.doc 

Leistungsbeurteilungsverordnung (LBV), SchUG 
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Plagiate und Schwindeleien 

Quelle: http://www.uibk.ac.at/fakultaeten/politikwissenschaft_und_soziologie/pdf/studienrechtliche_pruefungsbestimmungen.pdf 

Juristik – Gesetzeslage 2014 
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Quelle: Egger H., http://ilias.vobs.at 

Evaluation & Ausblick 
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Quelle: Egger H., http://ilias.vobs.at 
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Quelle: Egger H., http://ilias.vobs.at 
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Quelle: Egger H., http://ilias.vobs.at 
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Quelle: Egger H., http://ilias.vobs.at 

… Auszug … 
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Quelle: Egger H., http://ilias.vobs.at 

… Auszug … 
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Quelle: Egger H., http://ilias.vobs.at 

… Auszug / weitere Auswertung folgt … 

… 
•Da war noch was: SPUs sind in Hinkunft ein "big issue",  

Verlässlichkeit und Hochverfügbarkeit sind große Herausforderungen,  

ebenso noch die (gemeinsam oder einsam) abgestimmten Fragenkataloge an den einzelnen 

Schulen ...  

 

•Schüler finden es gut und Gottseidank gibt es kaum Diskussionen über die rechtlichen 

Grundlagen. Sonst wäre es vermutlich so kompliziert, dass es unattraktiv wird. 

 

•Tablets werden heuer ausprobiert 

 

•Ich denke, dass nur im Fach "Informatik" und "DG" Prüfungen am PC abgelegt werden. Deshalb 

kann ich zu diesem Thema leider keine fundierten Angaben machen.  

 

•mit testfex und webfex sind wir nicht zufrieden (Laptops müssen in domain - werden über WLAN 

zu langsam) wir überlegen NeTOP-School  

 

•Tests in Moodle zusammenzustellen ist sehr zeitaufwendig; 
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Quelle: http://www.spiegel.de/unispiegel/studium/hochschulen-testen-e-klausuren-fuer-pruefungen-a-945950.html 

Universitäten testen eKlausuren & SPU … 
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2.Klasse 
Gymnasium, BU 
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To Do: 
 
• Überblick und Bewertung (wie LCMS-Tests BMUKK) 
• ARGE SPU 
• Zentrale Reifeprüfung  
• … 
 

ARGE SPU und Info:  
Sammelpunkt und Rückmelden von Problemzonen: 

www.eTesting.at 
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Quellen: 

1. eLC / eLSA:   
http://eLearningCluster.com                      http://eLearningCluster.at 
http://facebook.elearningcluster.at/ 
 

2. SPU- & INF-Info:  
http://www.ahs-informatik.at 
http://www.TeacherTools.at 
 

3. Netbook-Projekt Austria: 
http://netbooks.bildungstechnologie.org/ 
 

4. Tablet- /iPad-Koffer-Projekte: 
http://www.eLearningCluster.at 
Vorarlberg 

5.     eL-Didaktik: 
     http://www.eDidaktik.at 

       http://www.eTesting.at 
 


